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i« die Aigen fallenden Vortheilr , welche die k 'ohlthatige Natur den beflügelten Gesckövfen

in dem Vermöge » sich über die Oberfläche der Erde frey zu erheben, und schwebend nack jeder
Richtung zu bewegen, zugewendet bat ; erweckten in dem Unterzeichneten, wie in Mehreren vrr und
neben ihm , den Gedanken : ob es de« Menschen nicht möalich se» , die ihm manaelnde Fähic ^eit

zu fliegen , durch die Kunst zu ersetzen? Ihm , dem es nicht unmöglich war , die Bewohner der Flu-
then im Schwimmen auf und unter der Oberfläche des Waffc-s »achzurhmen; aus dem M,erk§ar ':-'"e
schätze hervor zu langen , und durch die von ihm erfundenen Schiffe gewissermassrndie Mellen seiner
Herrsckcft zu unterwerfen.

Nach anhaltendem Nachdenken, häufigen Versuchen, und einer seit mehr ests dren Jahren n"v»r-
droffen fortgesetzten Ausdaurung , gelang es dem Unterzeichneten, mit einem beträchtlichen Kok»enouswon̂ e

eine Maschine zu erbauen , welche die Möglichkeit,  sich mittelst künstlicher Flügel in die fuft ru
schwingen, anschaulich zu machen , geeignet ist. Bey dem Bewußtseyn , daß seme Erfindnna n^ch ae-
genwa' rtig nicht zu jener Vollkommenheit gediehen sey, welche jede billige Forderung befriedigen könn¬

te , richtet ihn der Gedanke auf : der Erste zu seyn, der es in diesem Fachein unseren Tagen so weit zu
bringen vermochte, und die nicht grundlose Hoffnung , durch fortgesetzte Versuche und mö lieb, Ver¬

besserungen künftig noch mehr leisten zu können, wenn eine großmüthige Unterstützung der edlen Anwoh¬
ner dieser Kaiserstadt ihn in den Stand setzt, seine Anstrengungen dieser Erfindung ferner -» widmen.

Mit allerhöchster Bewilligung , und mit Erlaubniß des hochwürdigstenHerrn y>eet rs der hi-soen
Universität , wird der Unterzeichnetedie von ihm erfundene und verfertigte ^ lugmaschm, . in dem g' rfen
Saale deS UniversttätsgebaudeS an der Hauptstiege im ersten Stocke , am Donnerstage d n r >. S »p.
tember um >- Uh* zur Ansicht aufstellen, und mit dem Schlage , Ubr rn wi-derhol-lten Mab ên , sich
mittelst seiner Maschiue auf eine Höhe von - 7 Fuß sso weit nähmlich der Raume « sestseeeO, erheben.

Da zur Erleichterung der Schwere des Unterzeichneten und der Maschine, aeaenw ' rtir noch

Gewichte angewendet werden , sieht er sich genöthiget , zur Beseitig »̂ möalicher Misdenenn^ r . ,u
bemerke» , baß sei» Körper nebst dem Gewichte der Maschine 142 Pfund wiege ; wogegen "iea « re,
brachte» Gewichte , »ach Abschlag der Reibung nur mit einer Kraft von -14 Pfund wirken ; d»5 -r

daher mittelst seiner Maschine ein Gewicht von 88 Pfund in die kust wirklich zu erheben, im Stande
sey.

Zur mehreren Ueberzrugung , daß das angebrachte Gegengewicht der Schwere seines Körpers
und der Maschine nicht gleichkomme, wird der Unterzeichnete bey se-'nen Versuchen praktisch und

einleuchtend zeigen, daß er , sobald die Flügel im Ruhestände find , herabsmke; sich aber währenddes
Sinken « durch die Bewegung seiner Klappenflügel wieder erheben könne: daß folglich di, Ursache deS

Sinkens in der überwiegenden Schwere seine« Körpers , jene des Emporsteigent aber i» der Ma¬
schine liege.

Obschott diese Versuche anhaltenden  Schauspielen nicht gleichkowmen können, von kurzer
Dauer find , und wenig Abwechslung gewähren ; (daher der Unterzeichnet, nur auf ein, belHra' nkte
Zahl vonZusrhern rechnen kann) : so schmeichelt er sich doch, Manchen , der ihn mit s-iner Gegenwart
beehret , und den Bau der Maschine nach allen ihren Thrilen als Kenner oder als Liebhaber zn uiitcr-
s»chen sich die Mühe nihmt , angenehm zu unterhalte ».

Die ' Billette find am Kohlmarkte Nro . 1219 , in der Galanterie - Handlung des Herrn Anton
Zorzi , zum englischen Gruß «, zu habe».
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